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Ergebnisvermerk zum Jour fixe der Bereichsleiter(innen) am 20.09.2022 
Teilnehmer:  IBK, DL, CW, GB, CG, CH, RE, GRO, TAZ, TP, SKO, HU, HA, MRA, SR, 

Herr Heuschen 
 
 
 
1. Übergeordnetes Thema I 

Bericht Kapitalmarkt-Ausschuss zur aktuellen Lage  
 

Frist Wer 

 Wirtschaftlicher Ausblick: 
- Pessimistischer Ausblick zur wirtschaftlichen Lage, Rezession in 

2023 erwartet, u.a. aufgrund schwacher Inlandsnachfrage 
- Finanzpolitik kann nur begrenzt gegensteuern 
- De-Industrialisierungseffekte durch Abwanderungen von Unterneh-

men erwartet 
- Risikofaktor China (geringeres Wachstum, Taiwan-Konflikt) 
- Ertragslage der Banken für laufendes Jahr gut, jedoch mit unsiche-

rem Ausblick (Insolvenzwelle erwartet, die sich in GuV niederschla-
gen wird) 
 
Lage an den Finanzmärkten: 

- Hohe Volatilität bei Stagnation der Kursentwicklungen erschwert 
Geldanlagen 

- Refinanzierungssituation der Häuser ist gut 
- Vereinzelt kritische Lage bei Primärbanken (v.a. Spk.), hervorgeru-

fen durch Zinswende; wirtschaftliche Schieflage kann gesteigerte 
Fusionswelle im Spak.-Lager auslösen 

- Einlagengeschäft schwindet, wodurch wichtiges Refinanzierungs-
instrument verloren geht 
 

- Hinweis auf Selbstverpflichtung des französischen Bankensektors, 
Bankentgelte zu deckeln, um proaktiv einer Besteuerung der Ban-
ken analog zu Spanien entgegenzuwirken  

  

 TP 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
CW 

1. Übergeordnetes Thema II 
Digitaler Euro / Auswirkungsstudie der DZ BANK 
 
 

  

 - Anlass: Studie der DZ BANK zum aktuellen Stand und potenziellen Aus-
wirkungen eines digitalen Euros (Studie kann hier abgerufen werden) 

 MRA 
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- Neuere Erkenntnisse deuten darauf hin, dass die EZB mit dem Projekt 
auf eine gesamtumfassende Bezahllösung für den Euro-Raum abzielt 

- Offen sind weiterhin die Funktionstiefe sowie die beteiligten Intermedi-
äre 

- Neu ist zudem die Ausprägung als gesetzliches Zahlungsmittel („legal 
tender“) mit einem entsprechenden Akzeptanz- und Annahmezwang  

- Potenzielle Anwendungssphären: Point of Sale (z.B. Ladentheke, e-
Commerce, Steuern & Fördermittel („governmental payments“), später 
auch: Machine-to-Machine, Mieten etc.) 

- Studie der DZ thematisiert zukünftige Rolle des Giralgeldes sowie der 
Rollenteilung von Zentral- und Geschäftsbanken: Substitution von Gi-
ralgeld durch Zentralbankengeld bzw. Substitution von Bezahlverfah-
ren sowie den Mittelabfluß bei Banken. 

- Szenarien-Rechnungen gehen von erheblichen Substitutionseffekten 
aus, die nur z.T. kompensiert werden können 

- Auswirkungen auf Kreditvergabe sowie Ertragslage und entsprechende 
Folgen für Kennziffern der Banken (EK, LCR, NSFR); Wirktiefe noch nicht 
absehbar 

- Ableitung konkreter Forderungen: z.B. Deckelung der Verwahrhöhe, 
Festlegung entgeltpflichtiger Dienstleistungen für Kreditinstitute 

- EP als wichtiges Korrektiv im anstehenden Regulierungsprozess identi-
fiziert 
 

 

2. Aktuelle Themen / neue Themen 
 

  

 - Hinweis auf morgiges Gespräch mit BuBank zur Target-Umstellung  
 

 MRA 

3 Gesprächsvorbereitungen 
. 

  

 ./.   
4. Personalia 

 
  

 - Ab 01.01. übernimmt Herr Christopher Scheel die Leitung des Verbin-
dungsbüros Berlin (vorher u.a. Tätigkeit im Deutschen Bundestag 
(Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), Lobbyerfahrung).  
 

 CW 

5. Key Account 
 

  
 

 - Austausch mit Vorstandsstab der NORD/LB: Hohe Zufriedenheit mit 
VÖB und angebotenen Dienstleistungen, Lob für Kostendisziplin 
 

 CW 

7. Interne Themen 
 

  

 - Zum 01.10.: Änderung der Empfangsbesetzung in der Geschäftsstelle 
(künftig: Mo – Do: bis 17.00 Uhr, Fr: bis 16.30 Uhr) 

 GRO 
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- IT: Bitte um Prüfung innerhalb der Fachbereiche, ob im Notebook eine 
Datenkarte (2. Karte des Diensthandy Vertrages) vorhanden und ein-
satzfähig ist. Diese kann als Backup bei IT-Störungen genutzt werden. 
 

 
Der nächste Jour fixe der Bereichsleiter(innen) findet am 27. September 2022 statt. 
 
Fortführung der Protokollierung: TP (27.09.), HU (04.10.), SKO (11.10), HA (18.10.), 
RE (25.10.), MRA (01.11.), BE (08.11.), VAL (15.11.), CG (22.11.), CH (29.11.), BA 
(06.12.), SR (13.12.). 
 
 
Unsere Werte – Zusammen ergeben wir den VÖB. 
 
Wir greifen neue Themen, Ideen und Entwicklungen aktiv auf und sind Impulsge-
ber. 


